
Zeitschrift: Mitteilungen der Naturforschenden Gesellschaft Bern

Herausgeber: Naturforschende Gesellschaft Bern

Band: - (1911)

Artikel: Zur Geometrie des Dreiecks

Autor: Droz-Farny, A. / Silder, G. / Schenker, O.

Kapitel: 11

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-319223

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-319223
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— 246

§ H.
In § 6 sind zwei Punkte aufgetreten, die wir mit i' uud F

bezeichnet haben

ul' IUI
Bestimmen wir auch die Coordinaten dieser beiden Punkte.

Gemäss der Coordinaten von u' und von i in 56 und 50
erhalten wir als Gleichung der Geraden u'i

o, — ß, Y

-
'
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d. h.: -ifc+fV+ir^T+E*—*
a — aa a

Wir erhalten also die erste der Gleichungen

(ha-«)(b/î + cy)x
Gerade u' i
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Gerade u' I

Gerade ui

bc

Ca* «)(b/»- cy)x
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A-yy — fl- o

-f-yx + /ïz o

— yy4-/Jz o.

63.

Für den Schnittpunkt i' der zwei ersten dieser Geraden
erhalten wir

xoo2/?y
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y -b-
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be

2y( &bfl — cya
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Im Ausdruck von y schreiben wir b sin C, a ß c y cos C
cl

und im Ausdruck von z... c sin B, ya — b/î cos B, so er-
dt

halten wir für den Punkt i' und analoger Weise für den Punkt
F die Coordinatenverhältnisse :

oder auch:

x, y, z

i'
I'

-4-1, sin C — cos C,

— 1, sin C -{- cos C,

sin B — cos B
sin B -f- cos B

64.

x,

i' sin 45°, sin (C — 45°), sin (B — 45°) 64'.
I' — sin 45°, sin (C + 45°), sin (B -f 45°).

Wir sahen 36, dass diese beiden Punkte i' und I' auf dem
Kreise um B C als Durchmesser liegen. Prüfen wir daraufhin
die für diese Punkte erhaltenen Coordinaten.

Die Gleichung irgend eines auf das Dreieck ABC
bezogenen Kreises ist

(a x -f b y -f c z) (21 a x -f- 23 b y -f- 6 c z) — ß5
— abc(ayz-f-bzx-(-cxy) o,

wo 21, iB, 6 die Potenzen der Ecken des Dreiecks A B C in Bezug
auf den gegebenen Kreis darstellen.

Für den Kreis um B C als Durchmesser ist nun 2t

AE-AC bc cos A und 33 o, S o. Die Gleichung dieses
Kreises wird also (ax4-by-j-cz)xcosA—(ayz4-bzx-(-cxy) o,
woraus
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Kreis um BC als Durchmesser

x (x cos A — y cos B — z cos C) — y z o. 66.

Führen wir hier aus 64 die Coordinaten, sei es des Punktes i'
sei es des Punktes I' ein, so sehen wir, dass diese Werte in der
Tat der Kreisgleichung 66 identisch genügen. Auch von den
Coordinaten 50 der Punkte i und I wird man sich mittelst der
Relationen 45 und 46 leicht überzeugen, dass dieselben der
Kreisgleichung 66 genügen.

Bilden wir nun die Gleichung der Geraden i'F.
Aus den Coordinaten 64 der Punkte i' und I' erhält man

hiefür :

Gerade i' F x sin (B — C) -4- y sin B — z sin C o. 67.

Diese Gerade schneidet die Seite B C im Punkte y : z — z- : —.J b c
Die Gerade i' I' geht somit durch die Mitte der Seite B C, und
in Verbindung mit Satz 36 finden wir:

Die Punkte i' und F sind in dem um BC als
Durchmesser geschlagenen Kreise die Endpunkte
des zur Geraden BC senkrechten Durchmessers. 68.

§12.
Aus dem Viereck i' I' i I, wo u und u' die beiden auf B C

liegenden Diagonalpunkte, folgt ferner:
Es liegen u und u- harmonisch zur Strecke AD,

wo A die Mitte der Seite BC, und D der Fusspunkt
des Höhenperpendikels AD ist. Gemäss 10 liegen uu' q
aber auch harmonisch zur Strecke BC Es sind also
u und u' die Doppelpunkte der durch die Punktenpaare

B, C und A, D bestimmten Involution.
Aus 69 folgt auch:

Legt man zu dem um BC als Durchmesser
beschriebenen Kreise durch die Punkte i und I, wo
dieser Kreis von dem durch A gehenden Höhenper-,.-
pendikel des Dreiecks ABC geschnitten wird, einen
Orthogonalkreis, so sind u und u' die Schnittpunkte
dieses Orthogonalkreises mit der Seite B C.

Denn sei X der Mittelpunkt dieses Orthogonalkreises, so ist
die Potenz von A in Bezug auf den um B C beschriebenen Kreis


	

